
 

                     Ein Überraschungsbesuch  
 
Am 19. Juni 2007 kamen zwei Amerikaner aus Michigan in unsere 
Klasse. Sie waren Mitglieder einer Jazz-Band und für einige Tage 
Gäste in Judiths Familie. Wir begrüßten sie mit „Hello, nice to see 

you!“ Sie antworteten: „Nice to 
see, too!” 
Wir waren sehr aufgeregt und 
blieben für kurze Zeit sprachlos. 
Als sich Alex vorstellte, mussten 
wir lachen, denn wir haben zwei 
Alexander in unserer Klasse.  
 
 Der 

andere Besucher hieß Mathew. Alex 
zeigte uns auf der Weltkarte, wie man 
ihre Wohnorte Detroit und Lansing 
leicht findet. Man kann sich das Land 
wie eine Hand vorstellen. 
Detroit liegt unterhalb vom Daumen, 
Lansing zwischen Mittel- und Ringfinger. Wir stellten unseren 
Besuchern verschiedene Fragen – natürlich auf Englisch. Mathew 
erklärte uns: „Henry Ford was born in Detroit.“ Deshalb werden in 

dieser Stadt heute noch Autos 
gebaut.   
Zum Schluss fotografierten wir 
uns gegenseitig. Leider mussten 
sie nach 20 Minuten wieder 
gehen, da sie mit dem Zug nach  
Ulm fahren wollten, um sich die 
Stadt anzuschauen. 
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